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EINFÜHRUNG



✓ Entwicklung von Lernszenarien für einen inklusiven 
Sprach- & Kulturunterricht

✓ DaF/DaZ in heterogenen Schulklassen im Primar- und 
Sekundarunterricht

✓ Erforschung der Szenariendidaktik

✓ Dissemination in Belgien, Italien, Polen & Schweden 

✓ Projektwebsite: https://www.lernszenarien.eu/

Erasmus+-Projekt
“E-LearnScene” (2020-2023)



Theorie “Lernszenariendidaktik”
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Hans-Eberhard Piepho (Universität Gießen; Englisch als Fremdsprache)

→1970er Jahren: Pionier auf der Ebene der ‚kommunikativen Wende‘ im
Fremdsprachenunterricht.

→2003: Konzept Szenariendidaktik

“Eine offene, [handlungsorientierte] Lernmethode (im Rahmen des sog.
Selbstorganisierten Lernens). Schwerpunkt des Lernszenarios ist das
Bereitstellen möglichst vielfältiger Handlungssituationen (unterschiedliches
Material, Problemlöseaufgaben, vielfältige Handlungs- und Sozialformen), die
sich für eine Präsentation der Ergebnisse in der Gesamtgruppe eignen.“



AUFBAU EINES 
LERNSZENARIOS



Aufbau des Lernszenarios
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EINSTIEG

PLANUNG

ERARBEITUNG

FERTIGSTELLUNG



Lernszenario: 
KLIMA im D-A-CH
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MERKMALE DER 
SZENARIENDIDAKTIK



MERKMALE DER SZENARIENDIDAKTIK
Handlungsorientierte Didaktik
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REALISTISCHE, 
AUTHENTISCHE 

AUFGABEN

EXTERNE RESSOURCEN 
KONSULTIEREN

KONKRETES 
ENDPRODUKT MIT 

SOZIALER RELEVANZ
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Handlungsorientierte Didaktik
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MERKMALE DER SZENARIENDIDAKTIK
Schülerorientierte Didaktik
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THEMEN → INTERESSEN 
DER LERNENDEN

AUSWAHL UND 
MITGESTALTUNG

DIFFERENZIERUNGS-
MÖGLICHKEITEN





MERKMALE DER SZENARIENDIDAKTIK
Kooperative Didaktik
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GRUPPENARBEIT FACHÜBERGREIFENDE 
ZUSAMMENARBEIT



STUKJE FILM LEERLINGEN 5HW

22



MERKMALE DER SZENARIENDIDAKTIK
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EINSATZ VON 
MODERNEN MEDIEN

DIE ROLLE DER 
LEHRKRAFT

PROZESS- UND PRODUKT-
EVALUATION



Einsatz von modernen Medien
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ZIEL: die Motivation steigern und das Lernen optimieren:

→ individuelle Reichweite: SuS lernen besser, wenn die Aufgaben und

Inhalte von ihren Interessen inspiriert sind;

→ soziale Reichweite: SuS lernen besser, wenn das Produkt außerhalb

des Klassenzimmers geteilt wird und sie Feedback erhalten.





MERKMALE DER SZENARIENDIDAKTIK
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Rolle der Lehrkraft
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✓ Das Lernszenario koordinieren und beaufsichtigen; 

✓ Die Arbeit der Schüler anleiten und fördern;

✓ Strategien zum Auffinden und Bewerten von 
Informationsquellen bereitstellen; 

✓ Ermutigen der Lernenden, sich ihrer Vorkenntnisse und 
Erfahrungen bewusst zu werden und diese zu nutzen;  

✓ Als Moderator der Endprodukte fungieren und anschließend 
Feedback geben.



MERKMALE DER SZENARIENDIDAKTIK
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EINSATZ VON 
MODERNEN MEDIEN

DIE ROLLE DER 
LEHRKRAFT

PROZESS- UND PRODUKT-
EVALUATION





FEEDBACK + KURZFASSUNG



UMFRAGE DER LERNENDEN: MOTIVATION 

31

NORMALEN UNTERRICHT SZENARIENDIDAKTIK

Der Übergang zu authentischen, realen Situationen wird in der Szenariodidaktik
deutlich positiver bewertet (64,1% > 73,8%).



UMFRAGE DER LERNENDEN: AKTIVIERUNG 
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NORMALEN UNTERRICHT SZENARIENDIDAKTIK

Lernszenarien fordern die Lernenden stärker heraus.

57,1 % 82 %



UMFRAGE DER LERNENDEN: COACHING 
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NORMALEN UNTERRICHT SZENARIENDIDAKTIK

Das Coaching der Lehrkräfte wird viel positiver bewertet.

66,9 % 86,4 %



UMFRAGE DER LEHRKRÄFTE
Was sind die Stärken der LS-Didaktik, um Schüler zu motivieren?
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Authentische Kontexte / reale Situationen - selbstgesteuerter Ansatz

Vielfalt der Aufgaben, Entwicklungs- und Gestaltungsmöglichkeiten; Entwicklung 
der Kreativität 

Schülerorientiert

Gruppenarbeit

Freiheit



UMFRAGE DER LEHRKRÄFTE
Was sind die Stärken der LS-Didaktik, um Schüler zu aktivieren?
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Sie wurden herausgefordert, selbständig zu arbeiten und kreativ zu sein. 
Sie durften ihr eigenes Ziel ohne Richtlinien / zu viele Voraussetzungen 
und Anforderungen wählen. 

Sie müssen das Endprodukt selbst gestalten. Der Frontalunterricht ist 
begrenzt. 

Die Tatsache, dass sie selbst im Internet recherchieren durften, war sehr 
positiv. 



UMFRAGE DER LEHRKRÄFTE
Was sind die Stärken der LS-Didaktik, was das Coaching betrifft?
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Es ist weniger zeitaufwendig, Gruppen zu unterstützen als 
einzelne Schüler.

Da das Lernszenario eine reale Situation darstellt, war es 
einfach, sehr konkrete und praktische Ratschläge zu geben. 

Mehr Zeit für die individuelle Arbeit der Schüler 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Kontakt? 

gorik.hageman@uantwerpen.be

tine.dekoninck@uantwerpen.be
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